
Herzlichen Dank

Die Eltern der schulpflichtigen Kinder (1. bis 3. Klasse) haben wir zu 

einer Umfrage zu den neuen Blockzeiten eingeladen. Unser Ziel 

war es, eine Rückmeldung der Eltern zu erhalten. Einerseits 

sehen wir dank den Resultaten, ob wir auf dem richtigen Weg 

sind und andererseits geben die Rückmeldungen Hinweise auf 

mögliche Verbesserungen.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Eltern für die Teilnahme.

Die Schuldirektion
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Ausgewählte Zitate 1

Ich finde das Churer Blockzeitenmodell sehr fortschrittlich.

Für unser Kind stimmt das Blockzeitenmodell. Und für unsere Familie auch.

Wir schätzen alle (Eltern, Geschwister und der 1. Klässler) die zwei zusätzlichen

freien Nachmittage in der Woche. Wir unternehmen sehr viel Ausserschulisches

an diesem Nachmittag (Sport, Museum, etc.).

Die Blockzeiten entlasten uns als Familie mit mehreren Kindern sehr. Es ist 

kein Kommen und Gehen mehr wie in einem Wespennest. Die Kinder schätzen

die klaren Strukturen. Herzlichen Dank.

Seit mein Sohn in die Aufgabenstunde geht, organisiert er sich besser im Lernen, 

hat eigene Lernstrategien entwickelt. Er macht seinen Wochenplan alleine. 

Trotzdem weiss ich, was er für Aufgaben hat oder gemacht hat. Ich danke!

Ich bin kein Befürworter der Blockzeiten. Sorry!



Ausgewählte Zitate 2

Wir finden alle das Modell sehr gut. Unsere Kinder (1. und 2. Klasse) sind 

nicht überfordert, wenn sie den ganzen Morgen im Unterricht sind. Durch Sport

Und Musik wird der Unterricht eh aufgelockert.

Das Blockzeitenmodell entspricht der heutigen Gesellschaft und  für berufstätige

Eltern ist es bestimmt eine Entlastung. Trotzdem fragen wir uns manchmal, wie

viel die Schule für die Entlastung der Familie machen muss, sprich Angebot 

Hausaufgabenstunde … vielleicht sind wir halt auch konservativ gestimmt.

Jeden Morgen um 08.00 Uhr in der Schule sein und 4 Lektionen Unterricht 

zu haben, ist für die Kleinen zweitweise sehr streng. 1 – 2 x pro Woche einen

späteren Schulstart wären meiner Ansicht nach sinnvoller.

Es ist für Kinder der 1. und 2. Klasse eine Zumutung, dass man sie jeden Tag

so früh wecken muss.



Zusammenfassung

Allgemein zur Umfrage:

• Die Zeit für die Umfrage war zu kurz.

• Eine Online-Befragung erreicht leider nicht alle Eltern

• Der Rücklauf war mit ca. 30% gut und viele Eltern haben 

engagiert und interessiert mitgemacht.

Blockzeiten allgemein:

• Hohe Zufriedenheit bei den Eltern und die Churer Blockzeiten 

werden sehr geschätzt.

• Vereinzelte kritische Stimmen weisen auf die Belastung der 

Kinder hin.

• Für über 95% ist es eine deutliche Vereinfachung der 

Organisation der Familie



Zusammenfassung 2

Die zusätzliche Lektion Sport und Bewegung…

• … bereitet über 95% grosse bis sehr grosse Freude.

• … motiviert 75% zu mehr Sport und Bewegung auch in der 

Freizeit.

• …ist keine Belastung.

Die zusätzliche Lektion Musikalische Grundschule für die 

Kinder der 1. Klasse…

• …bereitet über 90% der Kinder Freude.

• … motiviert über 85% der Kinder für Musik.

• … ist keine Belastung.



Zusammenfassung 3

Die Hausaufgabenstunde…

• …finden über 90% ein sinnvolles Angebot.

• …ist für fast die Hälfte der Familie entlastend.

• …wird nach Bedarf besucht.

Ganz herzlichen Dank für die Teilnahme an der Umfrage.


